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VW PASSAT VARIANT: WIEDERHOLTER ALARM UND
HECKKLAPPENFEHLER – DAS IST DER GRUND
Aktivierte Kontrollleuchten weisen in der Regel recht zuverlässig auf einen Defekt hin. In diesem
speziellen Fall, in dem letztlich das Technische Callcenter von Hella Gutmann zurate gezogen wurde,
lag die Lösung jedoch nicht ganz so nahe.

Die Werkstatt checkte einen VW Passat 2.0i 16 V TSI Variant, Baujahr 2010. Das Problem: Das Fahrzeug
löste wiederholt unberechtigten Alarm aus. Zudem war die Kontrollleuchte für eine nicht korrekt
geschlossene Heckklappe dauerhaft aktiv. Gespeicherte Fehlercodes gab es nicht. Für das
Werkstattteam deutete alles auf ein defektes Heckklappenschloss hin.

AUSTAUSCH DES HECKKLAPPENSCHLOSSES LÖST PROBLEM NICHT
Nachdem dieses allerdings ausgetauscht wurde, leuchtete das Kontrollsymbol der Heckklappe
weiterhin und hinzu kam ein Glimmen der dritten Bremsleuchte. Da die Mitarbeiter die Ursache nicht
ermitteln konnten, wendeten sie sich an die Experten im technischen Callcenter von Hella Gutmann.
Die rund 90 Spezialisten helfen mit ihrem herstellerspezifischen Know-how täglich rund 2.000
Anrufern bei der Fehlersuche und -behebung an Kundenfahrzeugen – und auch in diesem Fall
konnten sie den entscheidenden Hinweis liefern.

HELLA GUTMANN-EXPERTEN KENNEN DIE URSACHE
Denn das Problem, das bei allen Passat Variant-Modellen ab 2010 auftreten kann, war im Callcenter
bereits bekannt. Ursache für Alarm und Kontrollleuchte war ein defekter Schlauch der
Heckscheibenwaschanlage. Bricht dieser im Bereich der Heckklappendurchführung, läuft das
Waschwasser für die Heckscheibe hinter der rechten Seitenverkleidung in den Kofferraum. Die dort
befindlichen Steckverbindungen können dann korrodieren.



Und tatsächlich: Die Experten sollten Recht behalten. Der Schlauch war defekt, zudem wiesen die
Steckverbindung starke Korrosionsspuren auf. Nach dem Ersetzen der Stecker-Pins und dem
Austausch des defekten Waschwasserschlauchs blieb die Kontrollleuchte für die Heckklappe dunkel
und die dritte Bremsleuchte funktionierte wieder korrekt.
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